
   
  

 
 
 
 
      
 
 
 
 
 
 
 An die  
 Stadtverordnetenvorsteherin 
 Frau Ingrid Lenz 
 Rathausplatz 1 
 61184 Karben 
 
 
 
 
                          Karben, den 28.11.2021 
 
  
 
Änderungsanträge zum Haushalt 2022 

1. Aufstockung für die Gelder der Flüchtlingshilfe  

Für die Flüchtlingshilfe soll anstelle der 19.600 € ein Budget von 25.000 € eingestellt werden. 

Begründung: Die Flüchtlingshilfe in Karben leistet sehr gute Arbeit. Durch die geringere Anzahl an 
Flüchtlingen, stehen der Flüchtlingshilfe weniger Gelder pro Kopf zur Verfügung. Um aber die 
ehrenamtliche Arbeit der Flüchtlingshilfe weiter zu gewährleisten, ist eine Aufstockung von Nöten. 
Hierzu hatte die Flüchtlingshilfe bereits ein Schreiben an den JSK aufgesetzt in dem sie ihre Tätigkeiten 
beschrieben haben und dass sie mit den Geldern nur die Ausgaben decken.  

2. Wildbienen-Nisthilfen/Blühwiesen 

Für die Umsetzung der Maßnahme „Bau von zusätzlichen Insektenhotels und Nistkästen im Rahmen 
eines Mehrjahresbeschaffungsprogramms inkl. Aufstellung und Wartung“ in Zusammenarbeit mit den 
Bienenbotschafter, beantragen die Fraktionen von SPD, Grünen und FW im Haushalt 2022 10.000 Euro 
und für den Haushalt 2023 weitere 20.000 Euro einzustellen 

Begründung: Mit dieser Maßnahme wollen wir ein Zeichen für die Artenvielfalt setzen. Blühwiesen 
werden sehr gut angenommen und viele Insekten behausen diese. Wir haben viele Möglichkeiten im 
Kleinen einen großen Beitrag zum Erhalt der Artenvielfalt zu leisten. Frei wachsende Flächen, die nur 
selten gemäht werden und auch extra angelegte Blumenwiesen können viel bewirken und zum Erhalt 
der Biodiversität beitragen! 

Fraktionsvorsitzender: 
Thorsten Schwellnus 
Am Hang 17 
61184 Karben 
Tel.: (06039) 485985  
E-Mail: t.schwellnus@fw-karben.de 
 
Stellvertr. Fraktionsvorsitzende: 
Laura Macho  
Dorfelderstraße 11 
61184 Karben 
Tel.: (06039) 2099160 
E-Mail: info@ra-macho.de 



   
  

 
 
 
 
      

3. Präventions- und Interventionsprojekte gegen Rassismus 

Mittel für Präventions- und Interventionsprojekte gegen Rassismus, jedwede Form von Extremismus, 
Diskriminierung, gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit und sexualisierter Gewalt im Sport. 
Vor diesem Hintergrund beantragen die Fraktionen von SPD, Grünen und FW finanzielle Mittel in Höhe 
von 25.000 € in den Haushalt 2022 einzustellen. 

Begründung:  

Nicht nur aber auch im (organisierten) Sport ist ebenso wie andere gesellschaftliche Bereiche von 
Rassismus, Diskriminierung, gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit und sexualisierter Gewalt 
betroffen. Gerade wegen des niederschwelligen Zugangs und der Anziehungskraft des Sports vor allem 
auch für Kinder und Jugendliche sehen Personen und/oder Organisationen mit extremen Positionen und 
eigennützigen Absichten vermeintlich gute Möglichkeiten, Sportorganisationen zu unterwandern und zu 
missbrauchen. Der organisierte Sport stellt sich seiner gesellschaftlichen Verantwortung bereits in 
Teilbereichen, jedoch haben die ehrenamtlich geführten Vereine oftmals nicht die Ressourcen, um 
neben dem regulären Sportbetrieb intensiver mit diesen Herausforderungen umzugehen. Um den 
Vereinen Veranstaltungen und Bildungsangebote anzubieten und/oder Eigeninitiativen zu unterstützen, 
fehlt es an finanziellen Mitteln zur Umsetzung dieser entsprechenden Präventions- und 
Interventionsprojekte bzw. -maßnahmen.  

Mit freundlichen Grüßen 
Die Fraktionsvorsitzenden 
 
Thorsten Schwellnus   gez. Thomas Görlich   gez. Markus Dreßler 
 
 
 


